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Remahntll &eln~ Theorie von der AbhHl\lIll1kell nia In D nn den steirischen Meister Johann 

MUSl"kkultur des Su" dostens ries II1cn~chen und seiner kÜllsll~rl,chl'n Jo,eph F"ux erwiesenen Referenz drei Sätze ou. 
Äußerunllen von Land.chofl und Klima an die ell'l' Sulle CU .. Streicher von Leo! Jana~ek und 

BegegnWlg von Wissenschaft Wld Kunst in der Musikakademie ~hl~~w~I~I~ned~~,t~.II~o'~~i~;~r~~ne/~l:~~nt~~i~ ~~~c~. ~I~~ea':l~~~,~r~~~e~ey:~~ele~~:!;\~~r~~~ 
Wll' In <ll nem O l:QUtcll \lIIscrcr I\ U'~ Ibo \ '0111 ,..l n B~\Vlll~ der IlU f bctclan Sollen "ol'hijndcMIl ~~tCd::,u~h~:i-;;m~~n'~~;::'~:I,I\~~~'~i:~:le~l~ft~:~: ~~:~~fl>~~~~d~~'S~~~:~\'::'~:t!U~::3H~~[c~~te~I~~~ 

, . Mnl borloh tt'i . wurde Bill ~II\1\V(lctl 111 dOI Oe{u1l801101t lInd Fll hl ~kert wr Kontnk ttl\lllmc, ten GanzheIt von Wurt. Tun IIlId GebÖrne. ~e'i. rhylhmisch., Hewegllchkell und DIsziplin 
Akndomlo /Ur Musik und dotfte ll ndl' Ktln~t wie ~I o nluht n\ l1' ~wl~uhcT) d~m 0rd'hnl'lu~ mn Auch dIe Begründung dn- Ele.und<>rhclI In im Dynamischen. die Zucht und MuslkallUlt in 
In Grull e lnn In On'ur Ar t In' l1uhmlln e ln'or In~~tltu t für S ln\vls llk, Unlll.·l'rl>l. Or. J oscf Sprache und Musik, die sich an elen nun nicht Rlcicher Weise bekundet. Weniger das Werk 
~:nnW~~~~~~Whl~IlU~~g~~"\kC~~ri ~I~~~~~:~~ !1~t!I~I~~ dc~no;r,~~r.n~l'~l~~~~~I~~~~:hM~: niehr in der Tschechn.low"kel h'bcnd~n Deut· des Hurgcnlilndm als vielmehr J3no~ek fUhrta 

deren Bedeulung vnn BUlld und L Olul lIu ~h s l,e~l , sohdel'n auch, wlt~ , BUS don Ucrkunf\$- ~~~cn L~~~~~e~~~'I\~~g~'n~~~h~~r ~~~~I'Il~~~II(~~r~~ ~~e: ~~~ u~~e_I~,~~~~s~~e~~~ ~~I~~~~~~e~~sf~~: 
durQh dl\! Anwe.~enh1J1t I<es 'Jnlon-l"l\t mlnl - liim\QrI1 dor V(lll(n lllcndcn ers ichllich wor, jen- trug auch Dr. Solon MichaelIde,. Direktor am teres zu \'erdlchten und zu verdeutlichen, ~u 
sJe[!l 0 1'. PJflI-Percc"la lind dl'l Lnndeskultur· soUs der Grenzen In Ost und \\'r5t da Ist. staatlichen Kons('rvalorlum in Th('~~nlonikl, in ,'ollem Gelingen. Amalia Frank, eine au~ B .. I­
reforentenl Unlv.-Prn~, Dr, \-I !1nu K:ort,'11 soWlp Die JIlln8chllünmll' de~ slawischen .}'olk loru seinen Ausführungen über die nellgrl<'Chische gnrien stammende Grazer Studenlln, trug bul­
w eitere!' hoher Vor(rele r U(lJ kliiturollon ul\d In dns dinlOlris~ho Kompo!; u ton l\.,ys tclil moch l Volksmusik wesentlich zur Vervolls!iindillung garische und mazedonlRche VolkSlieder In den 
öl!entlic~en Lt'betls gtlbührcndll WUt (ll gllng dur~h 'd!o Inruslon Iremder Sull$tnn~ ~I \) Ar - des Bewußtseins der Musikkultur der I1alkan- Originalsprachen mit jem,r eigenartIgelI, r,n 
fand: \\ O~ es I!l no~sel t s selt dem nooh nicht ho lt laich tor, dbs Pr(>(!\lkl In einer tHl"Acdschen halbinsel bel. Ger:lde sein Exkurs schien In d"r Zwischentönen reichen, vom Klavier (Edith 
elnJährll/tln Beslanel der OJ'l)1,el' Muslkukod~mi(! Art bokömmllcll , ~o doß ile~ Nerv für dns An- folgenden Diskussion Parallelen zu mehrer('n Gruber) sparsam hegleltet, authentlsehp. rn­
Immel'hln el le drille Intcrt:lul lonli le Bbj(cgnunll tl~rsllelilltCle ubsl\lmpfl bis 7.U~' voll~ndeten slawischen MUHI7.lerprnkliken Rufge7.eigt 7.U tonalion vor. Die stimmlichen Strapazen, dlo 
r;1I e in m ~estoUton fI1hemn. ~\l war elas dles- Rilclls lcl1ls loslllkoll . mit dot dle~e PrakUk 7,\!lt- haben. Diese Gemeinsamkeit deI' Muslkkllllur emphatischen Forderungen dieser Lieder, teils 
malllll' Zlol, d urQh Koordlnlerung phlJ(l Ij) ~l- w\llso gllhnndlmbl wlrd, Die lruchtbare Au~- wurde von Univ.-Prof. Dr. Rlchard Wolfram epische,' Natur, wurden dank drr Musikalihit 
8~"er und muslluvlssensehortllehcl' Eln!-ol- Qlnllndor~clzun!l begi nnt vlelinol\r bol der \'on der Universität Wien in sein~m den .. AII- und der Unmittelbarkeit, mit der sich die 
olge»nls so über d\e Mu~lI [ des 0 . tens und sUd. ,nüQII\ornen, ,({lI' dCh blo Uen Kon sumontlJn oJI formen Im Tanz der Völker des Karpat"n- und junge Sängerin mlt.ulellen verstand, mUhelo! 
o~ll!r\" !!tin c~·sQhbprl'lId.:s Bild w c rarbcllen. ~el1r wl'nl~ ~ rHi cb l!<cn pmtuk()lln rl~Q\tcn pe- Balkanraumes" gewidmeten Vortrng, der ein~n bl'wiiltlgt und erfüllt. 

Dles ma l{ hl der heutl !;l!n Zell der tor, l~l'hrrl- ~ta ndnu fnal\me elno l' cIRr nl;lc~lJlz\Jchon' o l ~ kllr- die Deklamation von Epen hegleltenden typl- Waller KllL~chera und Helmut Udler hatlen 
tllnden Spe~lall~ l crtul" Innllrh.olb 'dov Kl,ln~t, geo Vol~511'adltlolJ, dla sl~ h vom ~ctiol'!~ndcn schen Tanzschritt bel Slawen, MagYlIl'en und si~h an drei Madrigalen für Violine und Viola 
wie etst Illnertlnlb der X;ultu r. tur den Ra h- I<Ünsliel' nn~h !\nerkennung dIeser Ih rer SkAndinaviern nachwies, dezidlel t au~gespro- von Bohuslav Martlnu zu bewähren, und kann­
men einer Muslkalio,dcmlc, e ine r hohol1 I<unst- Elgeifl!csetzll#lkel~ nls ,geslallpröllelld('l! 'P rl n- ehen. Prof. Guldo Waldmanns Schlußreferal ten üb(?r die technischen Anforderungen hln­
l ohulc olso, an der es letz(e VervolIl<ommnung zlp oder aber auch, mit dem nötigen ZeH'- .. Mehrstimmiges Singen im slawischen Bauern· aus &!ellenwcise die Rhapsodik des Werkes zum 
7,U erlernen !,llI te; ungew{lhnllch e rs~helnen . bewußtse in dllrchgel(Jhrt. llis Gegensland der 111'11" wies In seiner Filile an MusIkbeIspielen Ausdruclc bringen. 
Dach der -Präs ident der Altadomlc. Prof. 00.11- Ironie vOl'wl.'rlen IHßt .. , D1ese~ dl,o Tagung eln- schon n"ch dem dritten Aspekt dirser Begeg- So rundeten sich Sprachwissenschaft, Mn-
~"r Erlch Marckhl rcdu~-rorte In semem ~~rölf- leitenden, einen Grulljl sa t'l. p~08rnmml\tlsch nung, der klingenden Dokumentatlnn. sikgeschlchte und praktische Musikpflege zum 
n ungsreremt jene heule letzte perfektionierte, vOIlwegn ehmenden El'öffnung, folgte ~m n!lch- In einem Kammerkonzert spielte das Aka- plastischen Gesamteindruck eines Kulturra,,-

~11~~I~:lbd~\l~dull~~s~~~~~~n ,~~"'c~~ ~~~I~: ~~~ a~:gu,;~;j.~~r~f~~i.~r~':~~~r\~:;~~~: e~~I:~~~~~!~rn~st~~c~r:in~;t~td~~rL~\~U!~~ lr::eg~~~Z~a~ermltteln erfülltes Ziel p~i~~er 
nlsUsch-unlversnles Mcn. ehenblJd, In dem die Vol~epll( mn B,~ lk~n , der die his }Jeu te fÜr 
Kilnstler tllm 610h weder frn bloßen Tntell ekt MLheli~ch llOvorcliljJel'lOIl\\11en gehAltene serl>l. 

~~hg:gnW~eV~~~{g~I~~IC~ n~~~~~~~~~~ :fl~li~ ~~'~h ~~}kGI~~h~~~~1~h:1I1:~n VEi~d~i~k~I~~h~~~ Musl" sche,s aus der Schwele z 
vertfelten Wissen um X;unst ,und Weil , Dieses I.'lner gowlssen n~i!h sUbfektl<'-küns!lerlschen 
Wfssen ~\1 vennlt!eln , so dem studierenden und Gl'.~lcn t,'ipunkl.eo VOllzogenen Allslese ~I.elt. .Dar- , 
dem KÜnstler die l'i!-ög>I\(hkelt zu geben, s1ch /lUS C~!llbt !\Ich die Nbhv'endllike ll, die BcgrllT~, Das. Ende des Schw('lzer Theater- und Kon- von Hans Kleber hIelt sich an die Grundte~-
selbst Im 7.~ltIlQnösslsch en Geschehen zu orlen , d ie arlllos bpern'lmmen und Ilberllefer t wur- zert-Wmters brachte noch große Inszenlerun- denz der Inszenierung Walter Oberers, da. 
1s,1 elienso. vlelle lah \'Ordringllchste. Aurgabe den, neu zu' d"nnluren IIlJlj SI) . I<JII(UIlII' 'tU gen, ErstautfUhnmgen und G~slsplele, w~gl'- Komooiantischc dcs Geschehens herauszuholen 
rlner Kun$tschltlc. qnl!'r al~e\11. dem a~l t1k"n s,ahnf(cn. P Nl f. Schmaus blls~hränkte sictl In gen d<:r Beginn der nun nugkhngenden .SBls<>.n und so den Charakter des .. Drama glocosa" zu 
In aen Hainen de~ Het;.Qs okit'a omos gcle~rtcn diesem gl' undlcl:cntl i!'n Rd,erat Im Uetall I\Ur Im Zelchell der überrasthungen, des Experl- unterstreichen, wa~ vielfach eine \'~rdergrün­
I deal llhnolndon Aspekt wnl' (110 Zu~al~ll1.cn. dle AnwcnduOIt d ieser P.1'li1,i~i e)l unrl illit die ments und Sk:lOdals gestanden Ist. dige Unruhe zur Folge hatte, die vom gedle­
l\.Ilbelt von .Hoch~chllle und ij'vluslltakndemlc ein monten.eg~lnlsqh ll Epe~d,ch,tung, In tier de I' ßQm ~c tz te ~I s glunzvoljen HijhePunkl die genen M\!slzlewn oft störend ablenkte. NebNl 

~'~\~~~i~~slt~,~~~~~~g~~lIf:~:,C~r~~~e:'~~b~e~ la~~h ~:1~~o~~~~~~~t~\~,~~I.SChc Norm nueh beim :~~i~:ß~eÖle~~s;:~kl~:ei;h;e~e~~dS~~~ft~~:~~~~ ~~:-:: ~~[Old .. ~~~~~~reb, ~~~~~~I~«jer::"I~~~~ 
vv~ Da'~ folgende, von o. 0' P ellr. D~. WIlItC ~ $t~ nd unter deIn Patronat der 'Hcl'l'en 'Dr. Jo- ~!:~~e d~t~e~~~(~~l~~~~~~g~~l~e~a~~~~ 

~ultumot~en ~~~~~i~n ~~~ra ll~n~l1S~~~e~~'Sgl~~~S~~m ~~lI~~j l~~l1rOsc~~I:~:, U~Sdle~~~i:~~~~~ '~;i~~I~~:' J;lllsabeth WIt~n!lnn als ,,Adele~ für das lolchl. 
vllJ'Öll'ep t)lch\ hsben, ließ ~rkcJll}en, daß rlQh Stadtpriisldel1t der Slod t Bern. Die mit Ihte r- Wie." wti l1rend die l'l'!atl~~n - "Weder ö.tcr­
\1)1 Vortragen'de,Q 1I1ld vordle l)~lvoll(\n Inlthilor nnJlooa len Spl\Jenkrll (ten gesta lteten ~\Iltu- ~elchlsehcr )'{ompool,s(en (ganz hervOrfllBCnd 
der Tn'guni;, der s leh o l~ eminenter ·Al a·wl~ch·cl' reHen Veransta ltungon waren umrahmt und d te SIeben frOhen L l!!dcr von :A.1bsn Berg, gf!­
Volksmuslkn (\ ~ e",vi ~~. R:i1n&tlor und WI~8en - nngerelchcl·t von AlIl1.steUungen <".Feslllc.hllfi 511 ngen "on Kf!!gn Derne~ch (Sopra 0), nm FIII' 
/iohaWer In 'bJ:~~! ill)\!nde r Waise I'rell~n. und Wien", ,.Österrelchische lfhcptcruusstcl iling" ,ei . <AntOI1 XnUS"I), WerRe von W. A. MozMt 
IMlg In seln"er NUchl.omhelt {leI' p imlellttng und .;O'slerr olchlseho Mu. lk' ·), Film-Matineen , durch d lo "Gnmero\a ~cllqemlco" unter !lp 
wissen'sol1 ltWlcher Vcn :fc lchsmc!JlOdcl1 eben. Modcn!lchQJI (vernnst'lltc,t von der TllIndc*am - LClIJmg VOJl Pro f. B. Paumg/lrtl'ler (Solls~: Pll ' 
t,lfll~ zu r l!;ll l rOt)l ll ntlslet:ung üt\s ,gemeinhin ml'r 1e~ j:e\Vcrbllehcn WI,rts_cha f! Wien). 01110- ter L,ang, Klav!er) und .,Öslerrc:lehlsehe Lyr1R", 

kll l'l\lel'cndcn Begril!ll~ der' s lawische," Folklore kon'zert de r Wluner Deutsclui'telsjermusl/t und g~bol~n \10m Schuusp lelensemble des St 9~t . 

Ila~·r K'{N~ ~;~dt~ ... m d:!~·~~hr~It~~I{!~ rPd~~I.~~~ 
iinfcrlk,nlöch.n DlchtQt J "hnnn.. Unfall ct<lcrl l\lh 
~nb<Jrc"~~t ... ~~I~~lhr;,ohl~~"zf. t~:;:: r~r "'~~'äf~~1~~ 
r!eul.ficher snr'ItC!tllJ In Pr..o.R, eier bljonetorl durch 

~::~~~~"J;~~' :;'~~k ~::~ "~~"~ It~:t":'~~.i':f~~~ .. s~~ 
m'"~ .. GO<!I ~o 111 m;t!lf'Qn··. 

l;arl ErnM Unrrmßn':a \\"u,'dn ein clnc:l~...n . \m 

~!W'~~I~dl~ ~t~~~~~~ \\'~~r~~!lI~I~~ r~~~~~lk~~:~) 
LUI8I , D. I I • pi. 0 I "S "GhOli dl MI.hel'nR~lo·' 
~~ff)1;:'.~i . Chur untl o rchester :Lur Aut f ühnult.. zu 

,'hHI~:3'b:(' hfio .JlJg"'nd. (;"""l. " A v.'10!U I1l1du 1D:!O ._ 

• ~~'!t~~~~ un~l~~~~~i; d~1~~~l1~onJts~~on~l:~1: 
s.,t t.e-, Mllh)iud un tt Ah tll Cl1 ~e tli"'.u.Qn pm !!jon ntnll I 

) a d~f'l ,14i, !t.1it~\ um HM~ Uh Jl:., rm Sl~phu.u(c!n ~\l l ~ur 

~.:'I~~~~~~~· r,~~·du~~~rl~~Ugh dlhifr~:,;, iW ~r~rn~~~~ 
.J.:~ .. eh('tnc Auf(ot\nlll~ ,(ei' 9. Sln(ont" vQ~l UctJ lhavoll 
mull' . llr .'r"II"~. 21. NaJ . " ~,"oh~holl '"0/,,191\ , 

ll/ll 'r d~ lrl '(11. 1 .. Jllh r~",,~ :w on.1 Jn~nCl" ~1~11I 
/Irr S I~ITL~chO S"hrll "1OI1., bLl I\~ a", L·r"lt og. IS. 1.10' , 
u m , lt ,30 IJht fm UOlflln l~Bat. c;:;1'i':(, l~nu l uJj:,oraD.~C . 

if~leW1~t~Orro~l~::n~~~~!;ih~~'~I~~:!Le l Jl~UO ."~:~Nl~'~~~ 
l 'I',lk vnn f:,;kn Ol.lbl,",," , 11Adwi~4 r rlcdl " lid O(I~ 

fPn~~7:CJ~~t;'OJ~~- xr;:~~ ~~r\t:::;I~:hlAS Moncfc:r I ~"n 
Zu tt:lner Lesunl ,aus t:lgent!r Lyrik und Prosa 

1ad~t Uer.wig von Krcutzl)rllck. ei.n. Am Flügel: Ger .. 
hard Zeller. Dienstag, J2. MaJ. um 20 Uhr im 
lh,;;Lmalsaal. 

Dlc l'lIrll~ tI$"~c Komn,b.loi't r ~, dn Hllhn.n. 
lIor.' ~Ibl bOI<.I\MI. dop (llc Eignu ng"'. Konlroll- ~ I\d 

~h~~.pr~j~~,:~R~~' I~,j~~~:'.j~~:~~~~!,~ ~~~r 'aIJ OP .. S~t:ui. T~~~ 
, . J uU t41 Oral 2Q; tt,n,lruIOh , J' nlllf.\.ld\1n~(! ... slnci DI! 
. M " " I> I~ , ~ltnl 111 Ill> r Ge'Qh!!I!s,", \10 tB·nt. /l UQ' 
' " olor,,1 Il 111/ . Tlir )3. ,,1t"lIr~l"hen , ll!s .,, ~ I<,"ltlllh 

[~~r,:!:t~~~t~:~~lr lp~~~f ~ ~:~!\ II(~\1 U:QJ~~uW~:~.,, ~gp~:~;~ 
Anrurit1:u"l.!uh k nnf'n nH'J1t mehr DIH 't1g~rH~en~",· 
mon wetd f h 

r[,c~~~~,:ir6~~'Ut~'~\:" ~~~~f U~r t1lrrtI:ltl~1r?T\ "!ro~tr~t~f. 
.. (\ph1 1{,'Il C-~\ F •• ~ utbll . \Y .. L-"rti f. U1". 1l0rmßll n 
W ie S ( , tJ r ~ t r ~.t ll Ilm:U1f'.1 !\Ul~ H, M:II. um l a , ~o 

~~:kC~m ~.V:~C~~,l:~~ cl~.~I~~~lt~~r~~ l ~~~lCl~;r~~h Wtrl~:d 
t:urop /I 1&1).(, h l ImUI' . jli I1l ll i v .. ' n. )ilnl l'(U tl~tJr. 
Br(j~u~tH~~:~~~ etUt~~~:!:~~·.~~,~r~'\Jr~t ,.t't: r ~r~~\'UI~U l l~!~! 
hislorif,c:hc AUIi!'itcIlUIH! IITl !\Ial auch an Dllen SanII­
und Feiertagen w,e \.,')C1\t:Hl4.IH!'i 'o'lIli :; bl ... 13 Uhr 

~~. ~~~a~'-eG~~:;?fl~~~ . J~~ ~~v~~lrr.~p~~,~ i~~::~~~llh~~;tsnrt~~~~r d~:ril~~s~~~r~~ :I~~; ~~~~:~ Hcrn - dem e{stcn Kunsts hallen 
gre,b Ilezelgt w\lI:dcn lind , die die Oroßfamlll'! t-\u]digung all lIs \.lrreiehlscho. LcbcnSi\rt mit <lern Luzem b rachte unter antlereh't "KönlS Hein­
IU Sla\\'on.lcn und !<iroaUen ZuJIl Jnqalt halten, • .Fe~U iebcn Wloner )3a1J" Im Hotel .. Bellvlle - rlcl~ IV.", tn rl c~ Fassung von HaM Rölhe und 

g~~~1~~~~;n~~ldl~~~0 s?;~,~~i'~~~Ws d~I\S~J~g~ ~~~ac:.;;t~::e~Q~~~~::J,~~ ~~I~~nl~Y~I~~~ ~~~~b~t~~\~~~Il:'~f~~; ~::!~U~~~. ~~~~~~ 
Brlluu"'cil 111111 ''Elgenlirten, \llId vc.tmochhm VO( kli\ngcit un.t1 den Darbietunllcn qes 0 llem - und se\l ~ drr Knns-Rotlfo.FlJl>sun'g In I . utc.ro IM 
ollem durc1\ die F'csl !\tellunll dCjl Vo. tragendenl :9oj(~nen semblos ols Qunsl Wlcnor S t (tatsopern~ Direktor Horst Onekow, \,lnter dessen Lc1ll1n~ 
dq'll d jlr politi sche Umscl),\'I lolI und die Um- ball In Erinnerung blclb~n wird. Neben der dos klein., 'l1heolor on der Reuß zur model'l\on 
krcIJIPt!I,un{: des Wlrtsoh l\ !lssy~t~lns 1111 dlc~CIll spritzig iit"~cnlc~t~n Posse NcstrOY8 I,Pe~ Tu- Ex.perlmcnÜerbUhntl gowo~dell IsL :J;lr hat Im('!1 
,s1/lpenhewl\Olseln IQta l rl1)Il"IlJltlcn Sill •. 0 mall- lI ~mpn " w(lr dlo $prechbUhne mit Hermunn Aluecs ,,2oogpschlcl~te" In ErstaUffÜhrung h~l ­
ehe noch nus der VorkrIC):ls"elt \va'ehc El'ln'nc- Boh~s Lw;lsp)el uDQ!!' X;mll!,,~t" ver lrat n nlR ousgcbl'ncht (Jens Scholkmann ; Jenoy und J il ' · 
rung neu 7-11 IUli tl gcn. Zum 'rhema der VMglcl- l!nsemblegust~p!el des Burglh'eato~s Wlcn. SlI~ 1 gen ,Lnnghnns : Peter), Ebenso beachtele Studio. 
chl!n~lbn Vo)k. klllldQ spruch d ~ roll OJ:l\7. vlet- Nlcolettl als Frau Holnk und Pcle~ Weck a ls lluW!hrungon waren "Die geliebte Stimme" \ ',,1\ 
fnc,\h vC'l'bundene Unlv.-I'r.oI. Dr. LCQPold Dr. Frnnz Jurn gewannen das Publikum rest- Jean Cocteou mit UI'sula Burg und dl~ Schw"i' 
KrctzllnhnchQr, der I~ ~ell'len ,lißot.llche" Au~· i,,;; fUr sich. Gegen diese sponlone Sympathie- zer Erstauffühnmg .. Die Zeugen" oder .. Un,er', 
führungen ebpnfalls die Notwendigkeit der kundgebullg knmen selbst der äußerst nuan- kleine Stabilisierung" von Tadeusz RozewlCf. 
\\'issenschaCtlichen BelllUhung um die früh .. c~erle Ruhert Ljndnc t In der Rolle' des Planl- Olo Expo wurde ml~ eier F.xpo-Klln\r.te ("10 

Kunstprax:s erwies. s ten und 'He on s ich hecznubel'ndc Johonnn H. Sl.\tennclsler glnnz\'oll erö!rnet, und d . , ~ 
lItll 12 ol,!j .Delfine 111~llt mehr nut. 010 Op~r wor meis tdiskullerte "Werk", Rolt Llebermnnu' 
mll der schweize rischen Ers tauff!lhrtjOg von Concerl\! ,.Le.sEchnnges" f!lr 200 BUromosehlo' 11 

Die ·/.\\,olle MI~s lon dlcJ;er Bouegh unll ,wnr Joscp,h Hnydns .. L lebo, List und W'clberlrollll" \lon:;2 versc~lcdonfm 'l'ypen "sIImmIlch" kill\!' 
d ie X;om ph!lf!crunll Jo nes bel un~ 11 \1n olm",,1 und M01.lIrt ... Don Cluvnnnl" vertreten. H(lydn~ dlnlerl , dirIgiert von e inem Eleklmncn&~hll ' l'l 
I lckonha itOIl W I ~~on~ t b~r die Muslkk\.ll iur IItlsunltcllc ll(JkOh.c,·MMkcmdQ .fü nd 111 den C-un f hnt In der Elo.--po-Hollo Waren und Wene m'-' 
des ß nlkon. Am welte51en IIII~zu'IJ'elfen schilln D~~tellern (Frnm:1 Berger, Chrlstlne Muq\hy, destcl'ls nQtlr, lcrlge 1{lJrcr gefunden. DIes!' 11' , 
In ·d ll:sor HIt \,'tahl Prnl. Dr, !<inrl M\chol·1 Hors t Weln lischk <:, WlII lAm Whlteald<:~ und Sekunden Musik (Prcs tr,.Eln!ellung und 101 11 1111 " 
J{ummu von (le r Hochschulo fU~ MI\slk In OhDrl(l~ Woodu l) vor 11 111'111 An\v!lIto der mu~l- jaunrtlg) werden ntift sC\lhs Monnl,o lanG "li 
S(lIl1go ~ l. dpr In solnem l l e (ernt .po~ blJhml- kallschen Kosthorkel!on dieses b~zl'lubcrndcn t n Minuten produzlcrt. Mit der Expp hM11l! 
solle Musllio n!ent\lnl ~1s I!pfl rll!'. 7.m I:)r (or- W~r!<Q~ . '.n de~ FestuuI!(lhJ'ung der ßerner In- auch der Fe~twoch~n-Somme~ mi t einer ['I 
~chllng nOI' wl!\<talnwl ~QhCn ",uJ)llta\l ~Qhon g;;;enierung von .. Don Ginvanni" sangen Tom von Konzerten (Internationales BorhCl',t "I 

~~;1~~~~:, P:~~ud~~~t~~~s~~~~n G~~~r~::~~:r I~~~ä: ~~~~~ ~~~a)?~y:n~~~a~I\;!l!~f~C)H~~~br~I~~ ~~~a~~~;~~~: ~~~:I,M~~~~h3e~s r;~~:,#~~:I\~.~ .. ~':', , 

g~~I~i;p~::~tt~~~I~;I~~.el,~\ v~yne\y:~r~u;~~le~d~ ~~~~ ~~~:'ek~~~IPSI~~~~~v~;~er~~~:~'~~II~~ntl'tld ~~!~~~i~J~~u~~~~~~;~S~~~~).n, M~i~!r~~~I:.;' I 

uul"chl;l\uC.ld J.!Cilllrll~t, nj,~!j gilt auch für P ( I li g 5 l .. 

~~nl!:: ~;7,,~ ~1~1:~\'~;1 ~~ II\;IIS t'~~l\~cli~ L~~/;{I~I'::iI~~1~7,e~~I.rm- Hegel und die klar Jische Logik ~~a!~~~:t~r!t.z~1~:~n;u:~~:rtG~~~~~~:keör~r:~~ ~~ß~a~~:~J~~~!' ~~~~d~~,~o~~:,~I~~tt~li~. ,H: 1:'; 
J,nli"", mil (h'nt ur.·S<uwirlh·Trlo. Am Sonn· Hegel, so heIßt es. habe den Satz vom Wlder- tlUS der Einsicht In die Tat3ache, dnß die Ent- genügen die Aussagen. In denen die Ik:" ' 

~1~:!'ll~~J\':~!~':~'!·l_~,I:,:~Z. Ucll\I,'i':J~'dl~',tl~~~~;,~,~~~;h't~iI~,':I'ilst~:~~ spruch, ,vonach Satz und Negation des Satzes scheidung fiber dos Problem der MathcmaUsicr- verwendet \verdcn ~..:o Prinzipien deI :;~ 
<Cle'",cl,.n '\11I'IlCllr).II.',l-,;I\\,.11, "url1m Slüd:park. zu nlchl 7.Ullll'lch wahr sein könllen, nufgeho\)(>n barkelt der Philosophie selbst ntrht In den Be- sehen Logik, !':i., überwindung des Sntz<,s \ " 
t~~'b~~h~;XIlI~;~:~~:!lhijr~ ~;/l~~ll,l'r~~~!,:~. 1-;;~r~'le~~~1 ~~~ und auf dlc'J~r 11 Widerlegung sein~ .. Wissen" ]'cich de.~ Mathematische!., ~~alt'. zweitens aus Wid5'rspnich iHt, damit ~uf d~'n ! . ' ­

l'.iln<h >1,,11('", ,,{ \'.... ,,,- n""1 .... Ir<l olm Sonntaij schoft der Logik nufgebaut. Wie Ist nun IIher der F.lnslcht In die Begl enzthell d~s Gegen- re!en d(',; I1rgritles eingeschränkt. Die Iot,,,,., 
ehr I" I I n (. .,Is (.";,'''"'',,'''"'' "e.: (lilarrlslln die Kritik Hegels un diesem für die Ilesornl~ standsberelch~s muthematlsrh~r I·'orschung. stlsche ~'unkli"n einer solchen übel'\\'il\':" : 
Plll~;~~:;:~. I<'"hlll.,."" 1I .. "desll'hrallst... In G .. 7.. klAssische nrlstotellsche L<>gik kOl1slllu!!ven Sind die Elemente der Mathematik "1. fest hesteht aber nicht darin. ihn zu beseltig('II, 
(O"Wl',"~'illl J ,"" i-' :,1. ...... i 11 Vi;; c,c.lrr.cl I.,,", Sn!! ... v",..,,,lten? Diese Fm"" suchte Uni v.' h(!stlmm\e, unverHnderllche Orößen Indllhol'ent dem pincn Bereich ausfindig zu machcn. 11",' '. 
dt.'sh~lIp!li'1lnll~Uol,!'" rli (~11'1 11111\',·PrM, 111', Hanll~ Pror. Dr. WoJtganJ;: Wie 1 a \1 rt (Marburg n. L,) demgeg"!nübcr, waR mit ihnen gemacht Wird. halb desHen die clnnnd(,l' widcrsprechl'l1llo-lI I;' . 
~"'~"t .O:: 1 :,h ~I~!'~'I':; ~l~J,l:;\~~tl:lj;oI::n (1~1;1I~~II,~~"~~~~~~~rbI1CIH'n In sc>inem vor einiger Zeit VI..o; de: Phllosophi- sn verhält ('s sich mit d~n D e g r I f f (' n - etwr dt;:utungcn. dnf'os Begriffs neutralisiert \Vt.:, I. ' 

UrrlnHI. ~,I"nl,I~. I!D{I lJllI', lüBI J)lpIOilikaufrt\i1n1l fichen Ges('lI~chilCt RC!haltcncn Vonr!1J:t: Hb':T dos mit. denen der AlltllgRsprnchc. - and(·l'~: Gcht kannen: nut nndert'n Worten: liege I (ra~t n: : .'~ 
f.Jl) t . I.uu .... tg .\ Z .. hll'r, WWfl, IIIl 1I'JT'~ilf\1 VI (j('r gcnnnnle Themn ?i,J oeantworten. es In d('r Malhematlk um eH, Opcri(,l'f'n tnll alh~~n danneh , ob Widersprüche vor!ich('n . \";1 '. 

t~~':'II(JJII!( ~~~~:~;. l~tl: lli\t~~:I'.~,l~\~:'\~~::II:I~~;IC::n~L'lli-~~~w~t~: 'Venn Hcg,,1 die hlosslsche Logik kritisiert. fest: b(lsUnlmlcn, unvcränd(,l'~t.c~e!1 }~inheil:-n, In.ehr ge.He ('s 1.11 sehen. 'v ü von di~ ('ir~;tn,J"." 
t~:~~~"~~~r~:~ ~;:~~r :!~',:I " II'!I ,,;',I'~~:~::~k~lhl'r "Ule l:l1lwlck- ~~t?~le~~r~l~.~~e~~U;:~l~:Jn i~ej::~~~ir~~:~tc!'l~l~ ~~u~;~de ~:r~r:;d~;~~~nel~e:gl~~~iC~;~ngfr~c; ~11~ ~J!:~e~~~t~:,h~~:l~~SP;~~~~I;~d~ De~(',V;~~~:;l'l : ~ : i: 

l.alltll·Sl1llhl UIII ,lU IIIIII'UIII. 1I:r. I\hlf!l i ulIJ.:l'1\ !Ur Verwendung der Logik seiner Zelt, d. h. In dcr n .. s zur Tölung eies UCAll ifcs, Indem mi.ln t't'st:hcillt :'IÜ Inuner dann aHrgcl0~t, '.t,''='!~:' {" • 
:;~I-_ I:::;!, I /';:~ll~'~ I':I I~ 'I~" ~l\'I:~', tll' :;~ ~~11 :~:~~.;\~~~ 1,!!:'1~:1'; ' ~~~ ~ Annahmc. daß es In! t !Hlff' dpr Logik mög11th ihll alls den mnnnigfallig~n ~us~m~('nh:1ng('n Drittcs vorgefllnd('n wlr<i; ein Sllbstrn~, in . (~, ,. 
,"um ,"r 11,,,,,10 ... ,. (;" ':"~'" ''''~ TccI\I"~ '''h"Urr· ~el. wissenschaftlich Ill'slcherte Ergebnisse zu reißt, Innr.rhalb welch", ,r "18t 111 seiller Bc- stall "Ines Identlschc'n hinter allen purtlKul.1 , , 

r'~I~~~l'1!~')li~I!~;:';~ ;'I:li~~'II' I~;~~~~~:; '('~~{';:.:1{~ ~,'~I~~~C fll~:III:l~~l;:~ ~~~~~~~il:~I7'hl'~~~~~:';I~i~~\:'~s~~~!l:k~hkl~~~' ~'t~.u~~I~~S~~::~~~~~~l ~v~~~~ ~~C;r~~~1"~~~~~I;sNsr:;h ~~;~~~~~~e~Urg~b~~I~i~n~~~~t~~:II~C~,~~ln~( \,:~ 
~1)'k~~l!nflJ(';rt;~l:~~'~\ \~.";'I·'~II~;J!~III~.1~~~ .. l~'~!~1 .~::ß~rcl;;~ :;isch~·n Lonlk Ol'l{lnlierl('n nl'uzcltllch~n \Vt~.. Hir di0 kla~shwho IAr,ik In Grstalt der nri::tote- }o~unktion dl~r klm.~lsch('n Logik UI1;{'I's(' h i 11.:' ' 

)r:.~ ), ,.;; b't'f ' ,, :.i:~ IUIlII Fj't';!,'f! :llIl.'h \'IIU ):1 h.,O III Uhr ticnschaH':'ln. WOlHH'h :-.:ich nlles Wißbnrc n,ntlw- lisclwn Th('urh' r!C"r Syllogt~lik, Sif' fln(]cl !'in .. Sie Ist (linc: ars In\'f'nlcndl, eine Sucht' ~ ,I 

leclH.nct. ,l~!l' N'.'~JI~ .(:,I~~'II~. ~~~~I~~ll/;;~::~'I~~) j~~Ii:;I(I~~'II~~ rnuHsll'rcn I:I:;.H·I' ~lJII. - Wus dit1 Ablü~nun)( nach, I{(lin~ J'nwcndung nur die Eigl~nilrt dl'fi eier , .A!~rh,-,bunl:r· des PnrU!~H:li"H," 11\1H'1:~ 
J;. T~~d lilt.i:V.I·:,~;I~~I~:~ 0 1:.).;~ \:1 UnI' lIr,~! auUCl'dl'l1l Milli. der i!l'"'t. !.:rlu:mtnlen AuUassung dar LogiK 00- Begriffs, On .. besugt j,'dndl kcines\\·(·gf c:1nn ll('S Gnnzen , lt'lztllch des Rclnt~\"(>1\ in { "I 

:a: l!!c; FI'C':I,iI~ 1'lIdl \'(.1\ 1:i h!s 19 Hhl 1.1I~:H1"'1I('1.'. trilTt. so t-iah Hegel Idnrcr ols 51:Ino ZeUgcnos- Ah\~c.I '.!na.( von Mnthcmntlk und klnssl~"ncr Absoluten, welchcs in setncl~ Üb~l"holw;:'" , 
nlD- Snn~ Drnw l~lUmt .. An tun!n ~la'U'dln und '!",dells/. ":f'n, wie dt'_' Atl\Vl' nrll1ngt'n der IAJ::.lk out diC' Lt:-;;IK, f>ondet"n allein eine RC'ncxion uuf deren über dl~ B('dlnslh~llen unSierps nC'nkf'ns p: " ­
~.a,!,~: :::" ' · ft:r' 'i(~:If~';" ~~f~;; \.7 ' ;lnol!"~~::,,~!r:'~':,~\, ~,II~i:~ ~ .... :.~scms('hnlt 1l~1 i\ri~i.oi('lcl't Jlil:hl. ln'ul i:.li~dICIl. Gr~lu:,-ii und ~.'~!"::t!~~{'tzU!!g(''' , , . 7ipirll '''' .... rknnnhn'· ~ ... ln .nasse' L,:I: ~'(,i.:~.'" .: 
• t~~1i ab I iltUU \ ... . '''1 ,.. ... ..,nH('\ Fc j!l I>IuI MuUti" v"',, :"" II(h,,1 r n nll"n (hdaldls('hen \\'('rt hotten; n11t nl1- Nun u'i~t :\h.·h, doß Hl'~_:ot ... AU:-oRtlgf'n OIJC>r tionsCrflgc ehwi \\'1!':sl~ns.chj)ftHchen Phlln.,'.: 
~tu tIm "1 G I 'III ·MUI •• l lr,JI, \. U ~.n' ~ M rBn .. j· lf'g' .. :'nr~tJ ut'l"un \\'.ortcn: \..,.i~ ,iJe I..ORllt nur dem Zw('ck die Mn~h~~mi"tJk und die klnssJfichü Ln~lk wird iJuf clnl'r derart no~tulatorlsrhcn LI , 
Nr :lt "f ~H,"I.~ I: ,~\ln'll r~n n~' ! ~~~~i:~~' \A~!~IIJ: t: ,~~I~~';~~ dicml-:'. COlnen s('hon geilin(lcnen ZusammcnhanR c1urcli~us n.!~ r!(lin Anspruch lluftrcten, dl'n \'on vornherein nbl!e\\'t('~en_ Allein. Im l\j, .~I1,'­
\!'~rrl~?I~,.1~ ,~,I~ I ~,X-~ rm~ ~H.·" , 1,U CO.UChdh , U". von ontolnglsdwn Rachverh .. I!~n dnnustellcll. Regeln dur zwelw~rUgcn Logik zu ~cnügcn: dologl~chr.n wurde dur,'h Hl'lIel, wl .. vor "". }' 
SOhloßm",""m F."""~,bO:~ mit d",,! ~~.IrI'CI:.n .J~:;;~i n!tht nb~l' nach cl .. r Art einer H''!; Invenlendl Sie wollen - ~anz Im SInne d<>~ Sat7.C8. "om an H3nd d" r Rezeption srlner .. WI ~ ~p" ,d, , ' : ~ 
cn~:;;~~o; U~/,III 1~'Jlll;~~f,Hil;I'i~~~ll~('::::!' \~;;'.' ::II:I!n~1 1!nr :-iolchr. j~Ur1.\1S1~Lirt'll. . Die klas:-;Ifichr. rornal11c Wtd~l"fipnl('h. ,via er, IHr dl(' klu!;slsf:he 14I'1gU~ (~('r l..o~'k", ~~7.t"lgl wvrden kRnn. rll\l"' 11,"'"', 
:' •• ,;" ", 110" Ih' jI' ' 11 101" , '" " .'1 " U' ..-O; '" ' .",, r 1II!II ilf d ild o \lI ht IIlIt Onl<!lo14l(' \IOI'\\,O h,olt ~ (I\tl ll " I - \vU/lr ~,~In und nll)ht tnl h . On. ,, '111 !tll' Iltl' Sll cl\~n In dt'r '.'''1'' h ll'tl , • 
6';II~t\j~I "I"~ " "'" 11I1 I :'Q~ .1" ':'1"' .01 11":;;,"" ";"" w · r!l lll\. - Wh,t nun !I)I! ~'''lIq'' hl'l INI , llh 1\~ lcllt I nloht, dnll lIege i, d,,~sc\l I.og lk nldll Ih"" , 1t \~ I IlI\U I\ I ~ 1I Chllil Er~clH'lnu ll '\" I' 1 "11. '0 , . 
tll:~'n~I~C~ltr Il\ U hlll'-l1 ' I<)t l"hl~lIbOI~.1 rU tl ~ lIn .110 jlhJloEOphlscholl Probl~m\l' mll HUte mnthe. mi t Termini, aondem mIt Bc~rUTen ku:l!UI. l'Cgt, I< nrl Adli'fll 
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